
   Städtisches Freibad 
Stadtgemeinde Grieskirchen 

   4710 Grieskirchen, Stadtplatz 9 
   07248/62255-0 

    
 

 
 
Sehr geehrter Badegast! 
 
 
Wir freuen uns über Ihren Besuch und ersuchen Sie gleichzeitig um die 
Einhaltung folgender 
 
 

B A D E  –  U N D  
H A U S O R D N U N G  

 
 
Diese Bade- und Hausordnung gilt für die Benützung unserer Badeanlage sowie 
aller dazugehörigen Einrichtungen und soll der Sicherheit, Ruhe und Erholung 
unserer Gäste sowie der Hygiene im Bad dienen. Ihre Beachtung liegt daher im 
Interesse aller Besucher. 
 
Mit dem Eintritt anerkennt der Badegast die folgenden Bestimmungen und die 
Anordnungen unserer Aufsichtsorgane. Darüber hinaus finden auch sämtliche 
einschlägigen gesetzlichen Vorschriften, wie Bäderhygienegesetz, OÖ 
Jugendschutzgesetz etc. Anwendung. 
 
 

1. RECHTSGRUNDLAGE 
 

1.1. Die Nutzung der Betriebsstätten und Einrichtungen (im Folgenden kurz 
Anlagen genannt) der Stadtgemeinde Grieskirchen erfolgt auf privat- 
rechtlicher Grundlage nach den Bedingungen der aktuellen Bade- und 
Hausordnung. 

 
1.2. Sämtliche Anlagen dürfen ausschließlich entsprechend ihrer 

Zweckbestimmung benutzt werden. Sind spezielle Nutzungs-
bestimmungen angebracht, so sind diese unbedingt einzuhalten. 

 
1.3. Die Bade- und Hausordnung gilt für sämtliche Anlagen des Freibades der 

Stadtgemeinde Grieskirchen einschließlich Außenbereiche, Wasser-
flächen, sonstige Nebenbereiche sowie alle damit verbundenen 
Aktivitäten, unabhängig von der Zahlung eines Entgelts. In den 
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Pachtbetrieben (Gastronomie etc.) sowie bei Veranstaltungen u. Ä. 
können individuelle Bestimmungen gelten. 

1.4. Mit Erwerb einer Zugangsberechtigung wird diese Bade- und Haus-
ordnung samt den geltenden Zusatzbestimmungen sowie eventuell 
bestehenden speziellen Nutzungs- bzw. Geschäftsbedingungen 
verbindlicher Bestandteil des Nutzungsverhältnisses. 

 
1.5. Der Gast verpflichtet sich des Weiteren, allen sonstigen der 

Betriebssicherheit und Ordnung dienenden Bestimmungen sowie den 
Anordnungen des Bäderpersonals Folge zu leisten. Darüber hinaus 
kommen sämtliche einschlägigen gesetzlichen Vorschriften wie Oö. 
Jugendschutzgesetz, Nichtraucherschutzgesetz, Bäderhygienegesetz 
etc. zur Anwendung. 

 
1.6. Sollten einzelne Bestimmungen der aktuellen Bade- und Hausordnung 

unwirksam sein oder werden, so bleibt deren Wirksamkeit im Übrigen 
davon unberührt. Über alle daraus entspringenden Streitigkeiten 
privatrechtlicher Natur entscheidet das sachlich zuständige Gericht, 
soweit die Streitigkeiten nicht auf dem Verhandlungsweg bereinigt 
werden. 

 
 

2. BESUCHSBESCHRÄNKUNGEN 
 
Der Besuch unseres Bades steht grundsätzlich mit Ausnahmen frei. 
 
2.1. Zum Wohle unserer Badegäste kann aus hygienischen Gründen und im 

Hinblick auf eine entsprechende Sicherheit im Bad Personen mit 
ansteckenden Krankheiten, offenen Wunden, Hautausschlägen oder 
ekelerregenden Krankheiten, Personen, deren Kleidung auffallend 
verwahrlost ist, und Betrunkenen der Eintritt verwehrt werden. Epileptikern 
und sonstigen hilfsbedürftigen Personen ist der Zutritt nur mit einer 
Begleitperson gestattet. 

 
2.2. Bei zu starkem Besucherandrang behält sich die Stadtgemeinde 

Grieskirchen vor, keine weiteren Gäste in unsere Einrichtung einzulassen. 
 
2.3. Noch nicht schulpflichtigen Kindern ist der Zutritt und Aufenthalt in unserer 

Badeanlage nur in Begleitung von Aufsichtspersonen gestattet. 
Aufsichtspersonen müssen mindestens 14 Jahre alt sein. Im Zweifelsfall 
ist das Alter der Aufsichtsperson den Aufsichtsorganen der Badeanlage 
mittels Lichtbildausweis nachzuweisen. Die Aufsichtspersonen haben 
dafür Sorge zu tragen, dass die Kinder weder gefährdet noch verletzt 
werden und dass sie weiters nicht andere Badegäste gefährden oder 
belästigen bzw. Sachschäden verursachen. Die Aufsichtspersonen haften 
für die zu beaufsichtigenden Kinder. 
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2.4. Die Mitnahme von Tieren ist nicht gestattet. Ausgenommen sind 
Diensthunde der Polizei und der Rettungsdienste in Ausübung ihrer 
Funktion so- wie Blinden-, Assistenz- und Partnerhunde (ohne 
Beckennutzung), soweit dies für die Erfüllung ihrer Aufgaben notwendig ist. 

 
 

3. EINTRITTSKARTEN 
 
3.1. Unsere Gäste erhalten bei Bezahlung des auf Anschlagtafeln 

bekanntgegebenen Tarifes eine Eintrittskarte. 
 
3.2. Die Eintrittskarte berechtigt grundsätzlich zum einmaligen Eintritt und zur 

Benützung der Bädereinrichtungen während der festgesetzten Zeiten. Die 
Überschreitung der festgelegten Zeit bei Kurzzeitkarten hat die 
Verrechnung des normalen Tarifes zur Folge.  

 
3.3. Zu Kontrollzwecken sind die Eintrittskarten aufzubewahren und unseren 

Aufsichtsorganen über deren Ersuchen vorzuzeigen. 
 
3.4. Gelöste Karten können nicht zurückgenommen werden. 
 
3.5. Der Eintrittspreis für verlorengegangene oder nicht voll ausgenützte Karten 

kann nicht rückerstattet werden. Bei Dauer- bzw. Saisonkarten ist eine 
Rücknahme, Verlängerung oder ein eventueller Umtausch nicht möglich. 

 
3.6. Ausgegebene Schlüssel sind bei Verlassen des Bades zurückzugeben. 
 
3.7. Kassaschluss ist aus betrieblichen Gründen jeweils eine Stunde vor 

Betriebsschluss. 
 
 

4. BETRIEBS- und BADEZEITEN 
 
4.1. Die Betriebs- und Badezeiten unserer Anlage werden von der 

Stadtgemeinde Grieskirchen festgesetzt und durch Anschlag 
bekanntgegeben. 

 
4.2.  Bei unvorhergesehenen Ereignissen ist die Stadtgemeinde Grieskirchen 

berechtigt, die Benützungsdauer vorübergehend einzuschränken oder das 
Freibad zeitweise zu schließen. 

 
4.3. Sobald die Stadtgemeinde Grieskirchen von der Störung, Mangel- oder 

Schadhaftigkeit der Anlage bzw. einzelner Bereiche Kenntnis erlangt, 
welche einen sicheren Betrieb nicht mehr gewährleistet, wird die 
Benützung der Anlage umgehend untersagt oder ihre Benutzung auf 
gehörige Weise eingeschränkt. 
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4.4. Bei ungünstiger Witterung kann das Freibad geschlossen oder die 
Öffnungszeiten oder die Dauer der Badesaison verkürzt werden. 

 
 

5. AUFBEWAHRUNG VON GEGENSTÄNDEN 
 
 Zur Verwahrung von eingebrachten Sachen empfehlen wir die Benützung 

der zur Verfügung stehenden Kabinen, Kästchen, usw. 
 
 

6. ZUTRITT ZU DEN BADEEINRICHTUNGEN 
 
6.1. Die Badegäste werden ersucht, beim Abstellen ihres Fahrzeuges den 

Zugang zum Bad nicht zu verstellen (Rettung, Feuerwehr). Für abgestellte 
Fahrzeuge wird nicht gehaftet. 

 
6.2. Der Zutritt zu der Badeanlage ist nur mit gültiger Eintrittsberechtigung und 

bei dem hiefür vorgesehenen Eingang gestattet. 
 
6.3. Im Hinblick auf einen geordneten Betriebsablauf ersuchen wir 

Schwimmvereine, Schulklassen und sonstige Gruppen, ihren Besuch 
zeitgerecht anzumelden. 

 
 

7. BADEKLEIDUNG 
 
7.1. Die Benützung der einzelnen Badeanlagen ist nur mit Badekleidung 

gestattet. 
 
7.2. Die Badekleidung darf in den Schwimmbecken nicht ausgewaschen 

werden. 
 
 

8. HYGIENEBESTIMMUNGEN 
 
8.1. Vor Betreten der Becken sind die Duschanlagen zu benützen. Unnötiger 

Wasserverbrauch sollte dabei vermieden werden. 
 
8.2. Seife und andere Körperreinigungsmittel dürfen nur bei den für die 

Reinigung vorgesehenen Duschen verwendet werden. 
 
8.3. Die Gäste sind in den gesamten Anlagen zu größtmöglicher Sauberkeit 

und zur Einhaltung der allgemeinen Hygienevorschriften verpflichtet. 
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8.4. Das Abbürsten des Körpers ist nicht erlaubt. Körperpflege- und 
Kosmetikmaßnahmen (z. B. Haarfärben, Zähneputzen u. Ä.) sind zu 
unterlassen. Körperrasuren sowie Pediküre und Maniküre sind untersagt. 
Gesichtsrasuren sind ausschließlich an den Waschbecken im 
Vorreinigungsbereich gestattet. 

 
8.5. Barfußbereiche dürfen nicht mit Straßenschuhen betreten werden. Die 

Verwendung von Badeschuhen wird empfohlen. Die Mitnahme von 
zerbrechlichen Gebinden ist im Barfußbereich untersagt. 

 
8.6. Die Einnahme von Speisen und Getränken ist ausschließlich in den dafür 

vorgesehenen Bereichen gestattet. 
 
8.7. Abfälle (Flaschen, Gläser, Dosen, Papier etc.) sind in den vorgesehenen 

Abfall- bzw. Sammelbehältern zu entsorgen. Die Ablagerung bzw. Entsor- 
gung von Hausmüll ist nicht gestattet. 

 
 

9. BENÜTZUNG DES BADES 
 
9.1. Alle Anlagen und Einrichtungen des Bades sind entsprechend ihrer 

Zweckbestimmung zu benützen (z.B. Kinderplanschbecken, 
Nichtschwimmerbecken, usw.). 

 
9.2. Ein Hineinspringen in die Becken ist nur beim Schwimmerbecken von den 

Startsockeln gestattet. Dabei ist darauf zu achten, dass andere Badegäste 
nicht gefährdet werden. 

 
9.3. Verunreinigungen der Badebecken oder anderer Einrichtungen des Bades 

sind zu unterlassen. 
 
9.4. Bitte behandeln Sie unsere Badeeinrichtungen schonend und werfen Sie 

die Abfälle in die Abfallkörbe. Unterstützen Sie unsere Bemühungen zur 
Mülltrennung und benützen Sie unsere Sammelbehälter. 

 
9.5. Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass bei Verunreinigungen unserer 

Einrichtungen auch von unseren Aufsichtsorganen ein Reinigungsentgelt 
eingehoben werden kann und bei Beschädigung von Badeeinrichtungen 
Schadenersatz zu leisten ist.  

 
9.6. Findet ein Badegast die Umkleidekabinen etc. verunreinigt oder beschädigt 

vor, ersuchen wir, dies sofort unserem Personal mitzuteilen. 
 
9.7. Kästchen sind versperrt zu halten. Den Schlüssel hiezu muss der Badegast 

selbst verwahren. 
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9.8. Fahrzeuge aller Art - ausgenommen Kinderwagen (im Freibad) und 
Rollstühle - sind außerhalb des Bades auf den hiefür vorgesehenen 
Flächen abzustellen. 

 
9.9. Eine gewerbsmäßige Erteilung von Schwimmunterricht in unserer 

Badeanlage durch private Schwimmlehrer ist ohne unsere Zustimmung 
nicht gestattet. 

 
 

10. VERHALTEN IM BAD 
 
10.1.Wir ersuchen unsere Gäste, sich während des Aufenthaltes in unserer 

Einrichtung rücksichtsvoll und einem natürlichen Moral- und 
Hygieneempfinden entsprechend zu verhalten. Vermeiden Sie bitte alles, 
was andere Gäste stören könnte und der Sicherheit, Ordnung und Ruhe in 
unseren Einrichtungen abträglich ist. 

 
Wir ersuchen Sie daher insbesonders zu unterlassen: 

 

 Ungebührliches Lärmen, Singen und Pfeifen 

 Rauchen in sämtlichen Flächen (ausgenommen Buffet) 

 Wegwerfen von Gegenständen aller Art (insbesondere Glas und 
scharfe Gegenstände) 

 Belästigung anderer Badegäste (Untertauchen u.ä.) 

 Springen in die Becken außerhalb des Sprungbereiches 

 Laufen auf den Beckenumgängen und Turnen an Einstiegleitern und 
Halteständen 

 Verwendung von Luftmatratzen und ähnlichen Geräten im 
Schwimmbecken 

 Rollschuhlaufen und Skaten 

 Ballspielen außerhalb der hierfür bestimmten Spielplätze 

 Überklettern von Absperrungen 
 
10.2.Das Betreten von Maschinen- und Geräteräumen ist untersagt. 
 
10.3.Dem Betrieb von Musikgeräten aller Art und dem Spielen von 

Musikinstrumenten können wir nur insoweit zustimmen, als hiedurch keine 
Belästigung anderer Badegäste erfolgt. Die Stadtgemeinde Grieskirchen 
kann dies für bestimmte Teile des Bades untersagen. 

 
10.4.Als Nichtschwimmer benützen Sie bitte zu Ihrer eigenen Sicherheit nur den 

Nichtschwimmerbereich. Kinder, die nicht schwimmen können, dürfen aus 
Sicherheitsgründen ohne Begleitung einer Aufsichtsperson und ohne 
ausreichende Schwimmhilfen den Schwimmerbereich nicht benützen. 
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11. HAFTUNG 
 
11.1. Für körperliche Schäden und Sachschäden haftet die Stadtgemeinde 

Grieskirchen nur, wenn sie vom Bad-Personal vorsätzlich oder grob 
fahrlässig verursacht worden sind. 

 
11.2. Überdies haftet die Stadtgemeinde Grieskirchen nicht für Schäden, die 

durch Missachtung der Badeordnung oder der Anweisungen unserer 
Aufsichtsorgane, durch eigenes Verschulden des Geschädigten, durch 
höhere Gewalt oder durch dritte Personen verursacht wurden. 

 
11.3. Die Benützung der Erlebniseinrichtungen, wie Wasserrutschen und dgl. 

sowie Spielplätze, Turn- und Sportgeräte erfolgt auf eigene Gefahr. Die 
Benützungshinweise sind unbedingt einzuhalten. 

 
11.4. Diebstähle und Unfälle sind unverzüglich dem aufsichtsführenden 

Badepersonal oder der Stadtgemeinde Grieskirchen zu melden. 
 
 

12. FUNDGEGENSTÄNDE 
 
 Bitte geben Sie Fundgegenstände an der Badekasse oder bei der 

Stadtgemeinde Grieskirchen ab. Fundgegenstände werden nach den 
hiefür geltenden Vorschriften behandelt.  

 
 

13. WÜNSCHE UND BESCHWERDEN 
 
 Mit Wünschen, Anregungen und Beschwerden wenden Sie sich bitte an 

unsere Aufsichtsorgane oder an die Stadtgemeinde Grieskirchen. Wir 
werden uns bemühen, Ihrem Anliegen nach Möglichkeit und unter 
Berücksichtigung allfälliger technischer und wirtschaftlicher 
Gegebenheiten Rechnung zu tragen. 

 
 

14. AUFSICHTSPFLICHT 
 
14.1. Die Einhaltung dieser Badeordnung wird von unseren Aufsichtsorganen 

überwacht. 
 
14.2. Bei Kindergarten-, Schul-, Vereins- und sonstigen 

Gemeinschaftsveranstaltungen obliegt die Aufsichtspflicht der für die 
jeweilige Gruppe verantwortlichen Aufsichtskraft, die auch für die 
Einhaltung der Badeordnung zu sorgen hat. 
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14.3. Gäste, die gegen diese Badeordnung verstoßen, werden von den 
Aufsichtsorganen zunächst ermahnt. Wenn die Ermahnung erfolglos 
bleibt, können die betreffenden Gäste aus dem Bad verwiesen werden. 
Das Eintrittsgeld wird auch in einem solchen Fall nicht rückerstattet. Bei 
gröberen Verstößen kann die Bäderverwaltung für bestimmte Zeit oder 
auf Dauer den Gast vom Besuch unserer Einrichtungen ausschließen. 

 
14.4. Beaufsichtigung Minderjähriger. Kindern unter 6 Jahren ist der Besuch 

des Freibades Grieskirchen ausschließlich mit einer Begleitperson (ab 14 
Jahre) gestattet. Diese trägt die Haftung und hat dafür Sorge zu tragen, 
dass die Kinder weder gefährdet noch verletzt werden und keine anderen 
Gäste gefährden oder belästigen bzw. Sachschäden verursachen. 

 
 

15. Informationssicherheit/Datenschutz 
 
15.1. Die Stadtgemeinde Grieskirchen als Betreiberin des Freibades ist 

berechtigt, die für die Abwicklung des Besuchs ihrer Anlagen 
erforderlichen Daten des Gastes entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften zu verwenden. Dieser erklärt sein Einverständnis zur 
Kontaktaufnahme, Verwendung und Weitergabe seiner Daten zum Zweck 
der Produktinformation/Werbung schriftlich, telefonisch, persönlich oder 
auf elektronischem Weg. Die Zustimmung kann jederzeit widerrufen 
werden. Bei Kauf/Anmietung/Buchung von personalisierten 
Leistungen/Produkten (z. B. Saisonkarten) sind wahrheitsgetreue 
Angaben zur eigenen Person verpflichtend. 

 
15.2. Bei einem Verstoß gegen die geltende Bade- und Hausordnung samt 

ihren Zusatzbestimmungen bzw. beim begründeten Verdacht für einen 
solchen Verstoß ist der Gast dazu verpflichtet, seine Personalien 
mitzuteilen und sich durch geeignete Dokumente auszuweisen. Diese 
Verpflichtung gilt darüber hinaus bei entsprechendem rechtlichen 
Interesse, insbesondere, wenn die Daten zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechten oder Ansprüchen des 
Freibades Grieskirchen erforderlich ist. 

 
15.3. Der Einsatz von Videoanlagen in den Anlagen erfolgt im Rahmen der 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) primär aus ge- 
neralpräventiven Zwecken sowie zur Gewährleistung der Sicherheit der 
sich in den Anlagen aufhaltenden Personen. Eine Auswertung der 
Aufzeichnungen ist beschränkt auf interne Prüfungen sowie begründete 
Verdachtsfälle mit strafrechtlicher Relevanz. 

 
15.4. Das Fotografieren und Filmen von Personen ohne deren ausdrückliche 

Einwilligung sowie von unbeteiligten Dritten ist nicht gestattet. 
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15.5. Die Datenschutzerklärung ist unter www.grieskirchen.at/datenschutz 
abrufbar. Zudem kann diese im Bürgerservice der Stadtgemeinde 
Grieskirchen eingesehen werden. 

 
 

16. GENEHMIGUNG 
 
 Diese Badeordnung wurde vom Gemeinderat der Stadtgemeinde 

Grieskirchen in seiner Sitzung am 19.05.2026 mit sofortiger Wirksamkeit 
beschlossen. Gleichzeitig tritt die bisher gültige Badeordnung vom 
02.07.2007 außer Kraft 

 
 

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt! 
 
 
         Die Bürgermeisterin: 
 
           Maria Pachner eh 

http://www.grieskirchen.at/datenschutz

